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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 

Nach dem Beschluss des Kreistages vom Dezember 2018, die akutstationäre Versorgung schon Ende diesen 

Jahres am Standort Künzelsau zu beenden und am Standort Öhringen zu konzentrieren, haben wir nun das 

Datum des Klinikumzugs auf den 15. und 16.11.2019 festgelegt. In diesem HK Kollegial möchten wir Sie über 

die geplanten organisatorischen Details des Umzugs informieren.  

In den vergangenen Monaten haben wir in Öhringen zusätzliche Kapazitäten geschaffen, um die Abteilungen 

und Patienten aus Künzelsau aufnehmen zu können. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns künftig am 

Standort Öhringen verstärkt um die gute medizinisch-pflegerische Versorgung der Patienten aus unserer Re-

gion kümmern, um gemeinsam die medizinische Versorgung der Menschen in Hohenlohe sicherzustellen. Wir 

freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit Ihnen! 

 
Herzliche Grüße 
Ihr  

 
 
 
 
 

Dr. Werner Reinosch   
Ärztlicher Direktor  
 
 

Umzugstermin auf 15. und 16. November festgelegt 
 
Der Umzug der stationären Patienten wird am Freitag, 15.11.2019 stattfinden. Bis zu diesem Termin werden 

die Umbaumaßnahmen im Krankenhaus Öhringen für die Aufnahme der chirurgischen, internistischen und 

geriatrischen Betten aus Künzelsau fertiggestellt sein. Im Erdgeschoss des Gebäudes in Öhringen entsteht 

zurzeit eine neue Bettenstation. Außerdem wurden alle Verwaltungsbereiche aus dem Krankenhausgebäude 

in den Verwaltungstrakt im Gebäude der Reha-Klinik verlegt und dort konzentriert. Dadurch sind weitere Ka-

pazitäten für die Patientenversorgung entstanden und wurden in die entsprechenden Fachabteilungen in Öh-

ringen integriert.  

 

Am Freitag, 15.11.2019 werden die Patienten aus den Stationen in Künzelsau nach Öhringen gebracht und 

dort auf die Stationen verteilt. Den Transport der Patienten übernimmt das DRK.  

Am Samstag, 16.11.2019 folgen dann das Material sowie das Labor. Der Transport erfolgt durch ein speziali-

siertes Umzugsunternehmen. 

Ab Montag 18.11.2019 beginnt dann der Normalbetrieb auf den Stationen in Öhringen und auch die Mitarbei-

ter aus Künzelsau werden ab 18.11. ihren Dienst dort antreten. 

 

Weggang von Chefarzt Dr. Berglehner  
 
Der Chefarzt der Unfallchirurgie Dr. Andreas Berglehner hat das Hohenloher Krankenhaus mit Ende des Mo-

nats September verlassen. Er wurde am 30.09.2019 vom Kaufmännischen Direktor Alexander Hoß und dem 

stellvertretenden Ärztlichen Direktor Dr. Andreas Kühn verabschiedet. Sie dankten Dr. Berglehner für seine 

fachlich gute Arbeit in der Unfallchirurgie in den vergangenen fünf Jahren und wünschten ihm für seine weitere 
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Zukunft alles Gute. Mit dem Weggang von Dr. Berglehner erlischt auch die D-Arzt-Zulassung am Krankenhaus 

Künzelsau. Als D-Arzt steht in Künzelsau nach wie vor Dr. Oliver Böhm im Ärztehaus mediKÜN für die Versor-

gung bereit. Auch im Krankenhaus Öhringen ist die D-Arzt-Versorgung gesichert.  

 

Aufgrund dieser Entwicklung werden die ambulanten und stationären unfallchirurgischen Leistungen bereits 

ab dem 14. Oktober in Öhringen zusammengefasst. Der OP und die Anästhesie wechseln am 25. Oktober 

nach Öhringen. Ein Arzt der Unfallchirurgie bleibt mit einem kleinen Team zwischen dem 14.10. und 15.11 im 

Krankenhaus Künzelsau vor Ort und überbrückt damit die Übergangszeit bis zum endgültigen Umzug. Damit 

ist die unfallchirurgische Erstversorgung im Künzelsauer Krankenhaus bis zum 15.11. sichergestellt.  

 

Um einen reibungslosen Umzug gewährleisten zu können, bitten wir Sie als unsere einweisenden Ärzte um 

Ihre Unterstützung: 

 Bitte weisen Sie ab kommenden Montag, 7. Oktober die chirurgischen Patienten nicht mehr in Kün-

zelsau, sondern direkt nach Öhringen ein. 

 Bitte weisen Sie dann ab Montag, 4. November, alle Patienten mit prognostizierter längerer Liegezeit 

nicht mehr in Künzelsau, sondern direkt ins Krankenhaus Öhringen ein. 

Mit dieser Maßnahme soll die Zahl der Patienten, die liegend von Künzelsau nach Öhringen transportiert wer-

den müssen, überschaubar gehalten werden.  

 

Alle Belegärzte die bisher am Hohenloher Krankenhaus Künzelsau operiert haben, werden künftig als Beleg-

ärzte am Standort Öhringen tätig sein. Auch für die Belegärzte beginnt der Standortwechsel am 4. November. 

 

Die akutstationäre Patientenversorgung endet damit in Künzelsau am 15.11.2019. Die ambulante medizini-

sche Versorgung wird allerdings weiterhin rund um die Uhr gesichert sein.  

 
 

Zusätzlicher Notarzt ab 15. November im Krankenhaus Künzelsau 
 
Wie im Beschluss des Kreistages vom Dezember 2018 festgelegt, wird ab dem 15.11.2019 ein Notarzt im 

Sitzdienst im Krankenhaus seinen Dienst aufnehmen. Er wird im Zwischenbau untergebracht sein und über-

nimmt den Dienst außerhalb der täglichen Praxiszeiten und der Präsenzzeiten der KV-Notfallpraxis.  

Das bedeutet, dass der Notarzt zu folgenden Zeiten im Krankenhaus Künzelsau erreichbar sein wird: 

 Montags, dienstags und donnerstags von 18 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag 

 Mittwochs sowie freitags bis sonntags und feiertags von 14 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag 

 

Damit wird außerhalb der Praxiszeiten der niedergelassenen Ärzte immer ein Arzt im Zwischenbau des Kran-

kenhauses in Künzelsau für die Patienten erreichbar sein. Dieser zusätzliche Notarzt kann im Notfall die Erst-

versorgung übernehmen und die Weiterleitung in die stationäre oder ambulante Weiterbehandlung einleiten. 

Davon unbenommen können die Patienten natürlich immer die Nummer des KV-Notfalldienstes 116 117 oder 

– in lebensbedrohlichen Fällen – die Nummer des Rettungsdienstes 112 anrufen.  


